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Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Am Montag traten die Konferenz Delegirten und

finanziellen Beigeordneten der Mächte wiederum zu einer
Sitzung zuſammen welche nach dreiſtündiger Dauer auf
Donnerstag verlegt wurde Ueber das Ergebniß theilte der
Premier Gladſtone im Unterhauſe mit daß in der Sitzung ein
wichtiger Punkt zur Erörterung gelangt ſei betreffs deſſen die
Konferenzbevollmächtigten an ihre Regierungen zu referiren
gewünſcht hätten er hoffe daß die Antworten der Regierungen
noch für die Dienstags Sitzung der Konferenz eintreffen
vürden

Jn Sachen der franzöſiſchen Verfaſſungsreviſion
wird es zwiſchen Deputirtenkammer und Senat wohl zu einer
Einigung kommen Wie aus Deputirtenkreiſen verlautet wäre
wiſchen der Regierung und der Majorität der Deputirten
ammer bezüglich der Reviſion des e en über

vie Budgetbeſugniſſe des Senats eine Ue preinſnrng er
zielt Die Majorität der Kammer ſei um ein Ein
vernehmen der Kammer mitdem Senatherzuſtellen
ntſchloſſen auf eine Reviſion des Art 8 der Ver

faſſung zu verzichten Da die Reviſion des Art 8 der
einzige Punkt war gegen den ſich die Majorität des Senats
gauflehnte ſo würde nach dem Verzicht der Deputirtenkammer
die übrige Reviſion glatt verlaufen können

Der Präſident der Schweiz erklärte der h daß
er nicht kompetent ſei in der Frage wegen Schließung der
fremden Poſtämter in der Türkei die von der Pforte
gewünſchte Mittheilung an die Mächte zu machen Der Schritt
der Pforte hat bei allen Kabineten die denkbar ſchlechteſte Auf
nahme gefunden Alle Botſchafter werden in Konſtantinopel
einig vorgehen einſchließlich des ruſſiſchen wodurch die An

m Rußanv ſei der Souffleur der Pforte geweſen wider
egt wird

Der partielle Erfolg welchen der ſchweizeriſche
Geſandte in Rom Herr Bavier laut telegraphiſcher
Meldung in Sachen der italieniſchen Grenzabſperrungspolitik
errungen hat wird wohl nicht als eine ganz ſpontane
Konzeſſion der italieniſchen Regierung zu betrachten ſein Jn
Bern beſtand man ſehr nachdrucksvoll auf Gewährung gewiſſer
Erleichterungen ſowohl für die Graubündener Päſſe als auch
für den Kanton Teſſin und hatte nichtentſprechendenfalls
allerdings eine Retorſion gegenüber Jtalien in demſelben Um
a in welchem es ſelbſt Schweizern den Grenzverkehr er
chwert in Ausſicht genommen Auch waren Vorbereitungen

getroffen um gegebenenfalls die Retorſionsmaßregel gegen
Jtalien wirkſam zu inſceniren falls die Bemühungen des
Geſandten geſcheitert wären Dagegen hat ſich dem Ver
nehmen der B P nach die deutſche Reichs
regierung der Schweiz gegenüber dahin geäußert daß aus
den Gotthardbahnverträ gen kein Recht herzuleiten ſei
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184 Der Preuße
Erzählung von Viktor Blüthgen

Fortſetzung

elling ritt und ritt dort wurde es heller und da war die
Schlucht Ein Windzug vermehrte die ſchneidende Kälte daß
er die Pelzkappe feſter über die Ohren zog Sein Schnurr
bart lag in dickem Eiſe und hing ſchwer auf der Lippe Er
trieb das Pferd zum Traben um von der raſcheren Bewegung
für die beiderſeitige r zu profitiren

So ging es hin links Wald rechts Schlucht ein ſteiler
Schneeabſtürz Der Weg ſchmal die Schlucht auch Endlich
bellten Hunde Er ſah die erſten Hütten Schnee auf den
Dächern links vom Wege in gerader Reihe zogen ſie ſich
rechts lief die Schlucht weiter Er ſah daß der Weg auf
hörte vom Schnee z leuchten man hatte denſelben vor den
Häuſern in die Schlucht Er trabte aus dem Schnee
in das Wegdunkel und dann ſah er ein Glitzern vor ſich und
fühlte plötzlich wie der Fuchs unter ihm ausglitt und im Nu
mit fürchterlichem Schlage zu Boden ſtürzte Das Thier
ſtieß einen Schrei aus ſo ſchrecklich und herzzerreißend daß
er Reiter welcher blitzſchnell die Füße aus dem Bügel

gehoben hatte und mit ganzer Wucht gegen die Wand desde geflogen war aus ſeiner momentanen Betänbung auf

wachte

Dieſen Schrei kannte er Er entſtammte einer Qual
welcher nur eine einzige Arzenei abhelfen konnteMein treuer du mein alter treuer Fuchs, murmelte

er und die Stimme brach ihm indeß er mit den klammen
Fingern mühſam haſtig z dem Reyolver griff Er tappte
vorwärts da war der Kopf des Thieres Ein Schuß hallte
in die Nacht hinaus

Der r donnerte weithin ein wahnſinniges Hundegeheul
und Gebell erhob ſich Eine Minute lang war ein Lärm um
den einſamen Mann mit den feuchten Augen
ganze Hölle losgelaſſen wäre

Endlich ging die Thür der Hütte auf Ein Ruthene ſtand
im Rahmen

Hund rief Helling wüthend und ſeine Reitpeitſche ſauſte

als ob eine

Saale Zeihun
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Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 80 Juli
auf welches geſtützt von den betheiligten Staaten ein begründeter
Proteſt gegen die Sperre erhoben werden könnte Die deutſche
Reichsregierung betrachte die Verhängung der Quarantäne als
einfache Maßregel der innerſtaatlichen Sanitätspolizei Jtaliens
Wenn Italien die mit dieſer Maßregel verbundenen Opfer
freiwillig ſich auferlegen wolle ſo ſei das ſeine Sache und
keine von außen kommende Einwendung zuläſſig

Dem braſilianiſchen igiſterrate liegt ein Ent
S betreffs Abänderung der Geſetzgebung über dasSklavenhalten vor Nach demſelben ſollen alle 60jährigen

Sklaven freigelaſſen und neue Sklavenregiſter mit Rückſicht
auf das Alter und die Körperkräfte der Sklaven eingeführt
werden auch wegen W chatens von Arbeit für die Freigelaſſenen
ſind organiſatoriſche Beſtimmungen vorgeſehen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
J 28 Juli Die Deputirtenkammer beſchloß auf

die Berathung der einzelnen Artikel der Vorlage über die Wein
abgabe einzugehen Die Sitzung wurde hierauf geſchloſſen
Der Senat genehmigte die Zuckerſteuervorlage einſchließlich
der beantragten Erhebung einer Zuſchlagsſteuer von 7 Francs
von dem aus Europa eingeführten Rohzucker in der von der
Kammer beſchloſſenen Faſſung

Rom 28 Juli Das amtliche Blatt veröffentlicht die
Ernennung Moranas zum Unterſtaatsſekretär im Miniſterium
des Jnnern Guiciardinis zum Unterſtaatsſekretär im Mini
ſterium für Ackerbau und des Admirals Racchio zum Unter
ſtaatsſekretär im Marineminiſterium

Deutſches Reich
Berlin 28 Juli Se Maj der Kaiſer ſtattete geſtern

nachmittag in Gaſtein der Gräfin Grüne einen Beſuch ab und
unternahm nach der Tafel an welcher der Kardinal Fürſten
berg und der Hofprediger Frommel theilnahmen eine Ausfahrt
nach dem Kötſchachthal Abends wohnte der Kaiſer einer Soirée
in der Villa des Grafen Lehndorff bei Heute früh nahm
Se Maj ein Bad die Promenade unterblieb des Regenwetters
wegen

Unter der Ueberſchrift Unſere Freunde die Engländer
unſere Feinde die Deutſchen veröffentlicht der pariſer

Figaro einen bemerkenswerthen Artikel in welchem einer
Allianz zwiſchen Frankreich und Deutſchland mit
aller Entſchiedenheit das Wort geredet wird Wie bereits die
ironiſch gemeinte Ueberſchrift errathen läßt wird in vem
Artikel ausgeführt daß Frankreich bei allen ſeinen Unter
nehmungen England als heimlich wirkenden Gegner antreffe
während Deutſchland in den Jahren 1870 71 zwar einen
unerbittlichen Krieg geführt habe unter den herrſchenden Ver
hältniſſen aber der werthvollſte Bundesgenoſſe Frankreichs ſein
würde Der Verfaſſer Crongt nachdem er alle Eventualitäten
erörtert hat zu dem Ergebniſſe daß nur Deutſchland als
Bundesgenoſſe übrig bleiben würde und fügt dann hinzu
Jch erkenne an daß um zu dieſem Ziele zu gelangen tiefen

Schmerzen getrotzt ſam Opfer von Eigenliebe gebrachtwerden müſſen trotzdem proklamire ich aber ohne Zögern

und ohne Schwäche die Wahrheit Heute iſt die Allianz mit
Deutſchland für Frankreech derjenigen mit England hundertmal
vorzuziehen Jn dem Artikel des Figaro wird auch eine
angebliche Enthüllung aus dem Jahre 1875 über die damals
drohende Gefahr eines Krieges zwiſchen Frankreich und
Deutſchland gemacht eine Enthüllung die allerdings ziemlich
phantaſtiſcher Natur zu ſein ſcheint Damals ſoll der fran
ſche otſchafter in Petersburg General Le Flö dadurch

auf die Beine des Bauern Hundeblut Du haſt Waſſer über
den Weg gegoſſen

Au au Euer Gnaden, wimmerte der Bauer das wird
mein Weib geweſen ſein vi oi Maruſchka der gnädigeHerr hat nun ein Unglück mit ſeinem Pferde d Kuſſ
die Hand nicht ſchlagen ich bitt Euer Gnaden die Maruſchka
iſt ſ nd ich will ſie prügeln bis kein Knochen mehr ganz
an ihr iſt

Er kniete vor Helling und küßte ſchmatzend den ger des
Gummimantels worauf ihn der Erbitterte der ſich wieder
bemeiſtert hatte fortſtieß

Das Thier muß fortgeſchafft werden und ich kann nicht
zu Fuß weiter Jſt eine Herrſchaft im Dorfe

Ja Euer Gnaden der Herr von Wiſokinsky iſt unſer
da aber er wohnt nicht ſelber hier ſondern ein Ver
walter

So wirſt Du zu ihm gehen W laſſe ihn bitten daß er
Pferde und Leute ſchickt um den Weg frei zu machen und
daß er mich für die Nacht aufnimmt Jch werde hier bleiben
und ſorgen daß kein Unglück weiter geſchieht falls jemand
inzwiſchen den Weg daher kommen ſollte

Fall zu Füßen Euer Gnaden ich laufe was ich kann Er
iſt ein guter Mann der Herr Verwalter

Helling blieb allein zurück Er hörte wie der Bauer im
Fortlaufen da und dort Auskunft geben mußte wo man ihn
aus den Häuſern anrief Mehrere Geſtalten näherten ſich
von Neugier getrieben Aber da Helling ſich nicht um ſie
kümmerte und der Froſt mehr als ber war gingen ſie
bald wieder davon Schweigende Nacht und blinkende
Sterne Dem Rieſen war bitter wehmüthig zu Muthe Er
ielt die Todtenwacht bei einem treuen Genoſſen mancher
ahre Er liebte ſein Pferd wie ein echter ſentimentaler

Deutſcher und er wußte daß es das Schickſal deſſelben war
als feſtlicher Braten in den Bauernſchüſſeln des Dorfes zu
enden auch wenn er die froſtſtarre Erde hätte zu einer Gruft
wollen auſſcharren laſſen

Das Stehen wurde ihm unbequem er beſchloß ſich Bewegung

uletzt wurde er ungeduldig und ging die Dorfſtraße entlang
machen um ſich zu erwärmen So ſchritt er auf und ab

s wo ſie in einem Knie durch die Häuſ bog Eine
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daß er die ihm aus Paris übermittelten Jnſtruktionen dem
Fürſten Gortſchakoff und demnächſt dem Kaiſer Alexander II
frei und offen unterbreitete das Vertrauen des letzteren im
vollſten Maße gewonnen haben ſodaß derſelbe bereit geweſen
wäre im Kriegsfalle ſelbſt den Degen zu Gunſten Frank
reichs zu ziehen Infolge dieſer Vorgänge ſoll dann auch
das Verhalten Deutſchlands n ein korrektes geworden
ſein Auf den innern Werth dieſer problematiſchen Ent
n einzugehen liegt heute keiue Veranlaſſung vor

eit weſentlicher erſcheinen die übrigen Betrachtungen des
Figaro, die in Frankreich nicht geringes Aufſehen erregen

werden Jn Deutſchland können die Franzoſen wenn ſie
friedliche Abſichten haben immer auf Entgegenkommen rechnen

Die r aufgetretene Behauptung daß Arbeiter über
35 Jahre nicht mehr in Staatseiſenbahn Werkſtätten
zugelaſſen werden wird durch einen Beſcheid auf die Anfrage
eines Gewerbetreibenden aus Kaſſel widerlegt welcher lautet

Berlin 20 Juli 1884
Ew Wohlgeboren beehre ich mich auf Jhre an den Herrn

Reichskanzler gerichtete Eingabe vom 15 v M im Auftrage
Sr Durchlaucht zu erwidern daß nach den erhobenen Ermitte
lungen eine allgemeine Vorſchrift wonach Arbeiter welche das
35 Lebensjahr überſchritten haben in die Werkſtätten zur Be
ſchäftigung nicht angenommen werden dürften für die ſtaatliche
Eiſenbahnverwaltung in Preußen nicht beſteht

Der vortragende Rath in der Reichskanzlei
Jn Vertretung gez Kaiſer

Der Ausſchuß der Geſellſchaft für deutſche
Koloniſation hat an die Freunde und Förderer des
Koloniſationsgedankens folgendes Anſchreiben gerichtet

Auf Anregung des Ausſchuſſes der Geſellſchaft für deutſche
Koloniſation iſt eine Anzahl von Herren zuſammengetreten
welche entſchloſſen iſt in engſter Verbindung mit der genannten
Geſellſchaft gegen Mitte des September d J in Südafrika

ßer Länderſtrecken anzukaufen und auf dieſe
eiſe mit der Anlegung einer deutſchen Ackerbau

und Handels Kolonie vorzugehen Diejenigen welche
geneigt ſind ſich für ſich und ihre Angehörigen oder für ſonſtige
Zwecke an dem erſten Landankauf mit einem Betrage von
mindeſtens 5000 M zu betheiligen werden aufgefordert ſich
zu einer auf den 19 Auguſt in Berlin anberaumten Zu
ſammenkunft einzufinden und ſich zu dieſem Zweck mit dem
Ausſchuß der Geſellſchaft für deutſche Koloniſation baldigſt in
Verbindung zu ſetzen Es würde ihnen hier Gelegenheit geboten
werden über das vom Ausſchuß nach reiflicher Erwägung zur
Durchführung auserſehene Projekt ſowie über alle in Betracht
kommenden Einzelfragen Auskunft zu erhalten Schon vorher
aber würde der Ausſchuß der Geſellſchaft auf Verlangen bereit
ſein Jntereſſenten die Namen derjenigen mitzutheilen welche
bereits jetzt feſt gewillt ſind aus eigenen Mitteln das patrioti
Unternehmen zur Ausführung zu bringen

Dr Karl Peters Berlin Dennewitzſtr 25
Graf Behr Bandelin Gützkow bei Bandelin

euVorpommern
Pr jur Jühlke Sansſouci Potsdam

Die bisher aus den Rangverhältniſſen der für das
Reichsverſicherungsamt ernannten oder in Ausſicht ge
nommenen Beamten auf die Stellung der Behörde ſelbſt
gezogenen Schlüſſe r nicht zu Das Reichsverſicherungs
amt iſt eine centrale Reichsbehörde welche nach den Motiven
unabhängig und vertrauenswürdig geſtaltet werden

Deshalb iſt die Ernennung der Mitglieder r in derſelben
Weiſe vorgeſehen wie die der Mitglieder des Reichsgerichts
Sie werden nämlich auf Vorſchlag des Bundesraths vom

Weile ſchon war s ihm im Ohr wie Klingeln und Klirren
nun vernahm er deutlich das Schellengeläute eines Schlittens
Er horchte und fand daß es aus der Richtung des Dorf
t kam Alsbald kehrte er um er mußte ja warnen

n der That es war ein Schlitten Und das Schickſal
kombinirte kühner als die Phantaſie Helling s der in dieſer
d auf alles mehr vorbereitet war als auf die Begegnung
welche ihm bevorſtand

Jn dem Schlitten ſaß Steuber und vor ihm lenkte ein
Knecht und hinter ihm tanzte etwas in weicher Bewegung
durch den nee das war der Araber des Herrn von
Plutſchinsky welcher ſeinen Herrn trug

Der Pole befand ſich in beſter Laune denn er hatte ſeinen
Freund Steuber in der Kreisſtadt geängſtigt und geärgert zu
leich Dem ohnehin über die geringe Geldſtrafe mit der
elling weggekommen Erzürnten hatte der Pole den Plan

eines Compagniegeſchäfts zu umfänglicherer Ausbeutung der
Wälder von Oswarowa vorgeſchlagen und wie Steuber auf
gebrauſt war und ihn beſchimpft hatte von Plutſchins
aber hatte ihn e weil er ihm in die Karten geblickt
hatte und weil Steuber ein Feigling war Dieſe Memme
war ſchließlich lachend auf alles eingegangen

Jetzt lachte Steuber nicht Er ſaß ingrimmig in ſeinen
Pelz verpackt und brütete Man erzählt von Kobolden welche
z an Kreuzwegen plötzlich Wanderern auf den Rücken
chwingen Sie erſcheinen wie Kinder groß und doch drücken

ſie allmälig ſtärker und werden eine Rieſenlaſt unter welcher
die Träger keuchen und Schweißtropfen vergießen r zu
ammenbrechen und der Spuk hohnlachend in ver
chwindet Steuber fühlte daß der Pole r zu einer ſolchen
aſt werden würde und er war nicht der Mann das ge

fallen hen Er r g7 Se der Pole ſichern wiederholte gewi ieſer vergaß nur dabeiun S Wege nicht halb ſo geſühelich iſt wi ehe

im Hinter
Der Schlitten fuhr auf die Dorfſtraße undbäumten die Pferde vorn auf drängten das J ges e

Steuberan den Abgrund zurück und ſtanden ſchaudernd
ſtieß einen Schreckensruf aus und ſprang ab

Teufel noch einmal was iſt das rief er
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Kaiſer ernannt während die vortragenden Räthe in den Reichs
ämtern ohne ſolchen Vorſchlag vom a ernannt werden
Das Reichsverſicherungsamt vereinigt in ſich

die Befugniſſe einer oberſten Verwaltungsbehörde
es Verwaltungsgerichts

n 7 Gerichtshofesin bürgerlichen v letzternfalls tritt jetzt an Stelle
des Reichsgerichts in Unfallſachen das Reichsverſicherungsamt
Es iſt unrichtig das Reichsverſicherungsamt mit dem Statiſti
ſchen Amt und dem Geſundheitsamt vergleichen zu wollen
letztere ſind mittelbare Reichsbehörden welche dem Reichsamt
des Innern in jeder Hinſicht unterſtehen und mit den Landes
Centralbehörden keine unmittelbare Verbindung haben Gerade
die Unabhängigkeit in welcher man allſeitig die ſchätzens
wertheſten Garantien für die Wirkſamkeit des Reichsverſiche
rungsamts ſuchte bringt es mit ſich daß das Reichs
verſicherungsamt in derſelben Weiſe dem Reichskanzler unter
geordnet iſt wie das Reichsgericht

Herr v Schauß der dreifache Kandidat hat einem Be
richterſtatter der Augsb Abendztg r ſich betreffs
ſeines Austritts aus der nationalliberalen Fraktion
geänßert er ſagt u

Nicht ich ſondern Dr Völk hat damals von der Partei mit
einer Stimme Mehrheit eine Art von Tadelsvotum bekommen
Jch ging mit Völk weil ich es für unverantwortlich gehalten
hätte ihn ganz allein ziehen e laſſen Eine abſolute und ab
ſichtliche Perdre ung iſt die Behauptung daß Herr v Bennigſen
auf Seiten der Ankläger Völk s geſtanden ſei Ganz im Gegen
theil hat ſich in der fraglichen Parteiſitzung Bennigſen auf Seite
Völk s geſtellt und iſt gewiſſermaßen mit uns majoriſirt worden
Wäre damals die eine Stimme Mehrheit gegen das Tadels
votum gefallen würde die Sezeſſion ſchon damals nach links
ſich vollzogen haben wie ſie ſpäter auch wirklich kam nachdem
Völk todt und ich nicht mehr im Reichstag war Wenn ich alſo
heute mit den alten Freunden wieder zuſammengehe liegt darin
keine Aenderung meiner Meinung ſondern nur eine Konſequenz
meines ſtets gleich gebliebenen Standpunktes

Dazu bemerkt die Nat Ztg
Das Letztere wird von niemandem beſtritten was Aufſehen

erregt iſt die Thatſache daß heute von den Nationalliberalen
als berufener Jnterpret ihrer Auffaſſung Herr v Schauß hin

eſtellt wird der im Juli 1879 zu jenen engeren politiſchen
Freunden gehörte in deren Namen Völk die konſtitutionelle
Garantie als ein Wort bezeichnet hatte bei dem der Begriff
fehle und verſichert hatte die u ahung Falks bedeute nicht
die leiſeſte Hinwendung nach Canoſſa Wo behauptet worden
iſt daß Herr v Bennigſen auf ſeiten der Ankläger geſtanden,
iſt uns nicht bekannt wir haben es jedenfalls nicht behauptet
Auch wir wiſſen daß Herr v Bennigſen gegen den Tadels
r ſtimmte aber nicht etwa weil er mit Völk der ja

ſpeziell gegen ihn geſprochen hatte einverſtanden war ſondern
weil er nachdem Völtk ſich entſchuldigt hatte die Schwächung
der Fraktion durch den Austritt einer Anzahl Mitglieder ver
meiden wollte Dies ändert nichts an der von uns behaupteten
Thatſache daß der unter Führung des Herrn v Bennigſen
eingenommene Standpunkt der nationalliberalen Fraktion bei
der noch heute nachwirkenden großen politiſchen Wendung vom
Juli 1879 Herrn v Schauß zu liberal war Der Auf
forderung des Herrn Rickert anzugeben bei welcher Gelegenheit
dieſer von der S der Erſetzung des Fürſten
Bismarck durch Herrn v Stoſch geſprochen ſcheint Herr von
Schauß in dem Jnterview nicht Folge geleiſtet zu haben
wenigſtens enthält der Bericht darüber nichts

Dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Grafen von
Hatzfeldt Wildenburg iſt vom Kaiſer von Rußland der
Weiße AdlerOrden verliehen worden

Die Nationalliberalen ſtellen im zweiten Meininger
Wahlkreis dem alten Wahlkreiſe Laskers den General Sekretär Töchterſchule für die Lehrerkinder abgelehnt

des nationalliberalen CeutralVorſtandes in Berlin Dr Jernſarem
als Reichstags Kandidaten auf

obe Paſcha hat währendDer türkiſche General ßſeines jüngſten Aufenthaltes in ſeiner Heimath wiederum be
deutende Pferdeankäufe für die Regierung des Sultans gemacht
Es ſind dies 38 prachtvolle Hengſte edler Abſtammung welche
durch die Gebrüder Oppenheimer in Hannover in allen Theilen
Deutſchlands angekauft ſind Die edlen Thiere ſind für ein neuzu errichtendes Geſtüt des Sultans und zur Hebung der Pferde

zucht in der Türkei beſtimmt Auf dem Transport ſind ſie um
nicht der Quarantäne zu Waſſer unterworfen zu werden einſt
weilen im Cirkus Salamonski zu Odeſſa untergeſtellt

Halle den 29 Juli
Am 1 Aug wird in dem benacharten Reideburg eine mit

der Ortsvpoſtanſtalt vereinigte und mit einem Fernſprecher aus
gerüſtete Telegraphen Betriebsſtelle mit beſchränktem Tages
dienſte eröffnet

Meteorologiſche Statlon

28 Juli 10 U abs 29 Jull 6 U m
Barometer Millimeter 755 95 756,15Thermometer Celſius 14,38 13789,3 o93,1

d 9 SW1Waſſerwärme der Saale 16 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

28 Juli 8 U morgens Das geſtern über England lagernde barometriſche
Minimum ſchritt bis zum Unterrhein fort und hat ſich dabei faſt gänzlich aus
efüllt Jn Deutſchland herrſchte ſüdlich vom Main trübes regneriſches
etter mit ſchwachem Südweſt während im Norden bei leicht veränderlichen

Winden die Wolkendecke meiſt durchbrochen iſt Seit dem Abend iſt das Baro
meter zwiſchen Skandinavien und dem Biskayiſchen Buſen allgemein geſtiegen
auf Irland mit mäßigen Südweſtwinden ein wenig gefallen JnDeutſchland hat ie Temperatur größtentheils zugenommen Haparanda 756

12 Südoſt leicht bedeckt Moskau 760 19 Südweſt ſtill heiter Hamburg
762 14 Südoſt ſtill bedeckt Berlin 762 16 Südoſt ſtill halb bedeckt Karls
ruhe 761 16 Südweſt leicht bedeckt Wien 762 12 ſtill bedeckt Paris 763

15 Nordweſt leicht wolkig Nizza 757 18 Nord ſchwach halb bedeckt Am
26 7 u früh Pola 756 16 Oſt friſch Regen Rom 759 4 23 Südweſt

h halb bedeckt Neapel 770 22 Südoſt leicht bedeckt Konſtant 761 24
till heiter

Das jüngſte heftige Gewitter hat allein in Süder
dithmarſchen 18 Brände verurſacht außerdem iſt eine erhebliche
Anzahl Vieh auf der Weide erſchlagen Jm Kirchſpiel Mehldorf
Geeſt brannten in den Dörfern Wolmersdorf Sarzbüttel und
Krumſtedt je ein Anweſen ab während die Stadt Meldorf und
die Marſchkirchſpiele verſchont blieben Jn Bunſoh Kirchſpiel
Albersdorf wurde die dortige alte Mühle ein Raub der Flammen
in Norderdithmarſchen brannten zwei große Bauernhöfe ſo
roie das Mühlenhaus in Weddingſtedt nieder

UniverſitätsNachrichten
Jenga Für den am 1 Oktober in den Ruheſtand tretenden

Geh Rath Profeſſor Dr Ried iſt dem Vernehmen nach Profeſſor
Dr Braun aus Heidelberg als Direktor der chirurgiſchen Klinik
berufen worden und hat den Ruf angenommen

Vonn Der durch ſeine langjährige praktiſche Wirkſamkeit
als Spezialiſt für Ohren und Augenleiden hierſelbſt bekannte
Privatdozent Dr Walb iſt zum außerordentlichen Profeſſor in
der mediziniſchen Fakultät hier ernannt worden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 28 Juli Die Stadtverordneten
Verſammlung hat heute in Uebereinſtimmung mit dem Magiſtrat
und auf Antrag der Schuldeputation namens welcher Herr Rechts
anwalt Traeger referirte die Petition der Volksſchullehrer auf
Wiedereinführung der Schulgeld freiheit an der m

erner

Abtrittsgrube des naumburger Bahnhofes

beſchloſſen adem ealghmnafium für die Söhne der akademi
ebenfalls aufzuheben

die Schulgeld freiheit an dem G nen und an
chen Lehrer

o Stolberg a 28 Juli Das geſtrige XVI Gauturnteß des Kyffhanſer Turngaues welches in unſerer feſtlich
ge chmückten gräflichen Reſidenzſtadt ab ten wurde war von
en m Verband gehörigen Vereinen Ahlsdorf V Bleicherode

Eisleben Ellrich GreußenT Helbra Helfta r Halle aSS V SaxoThuringia Kloſtermannsfeld Leim
ach Nordhauſen Nordhauſen Vrieſen Sangerhauſen V Vater Jahn Sondershauſen

V Schraplau Stolberg WeißenſeeWimmelburg V außerdem von Quedlinbung Thale
und Blankenburg beſchickt und zwar mit ca 350 Turnern n
2 Uhr erfolgte die Aufſtellung des Feſtzugs auf dem Marktplatze
Nachdem Herr Bürgermeiſter Pampel die Turner Legrüßt ſetzteſich der impoſante Feſtzug nach dem Schloßberge hinauf in Be

wegung Auf dem Schloßhofe wurde dem regierenden Grafen
Alfred zu StolbergStolberg und deſſen Familie durch den Vor
ſitzenden des hieſigen Lokalvereins ein Gut Heil ausgebracht
Vom Schloßhofe aus paſſirte der Zug die Hauptſtraßen überall
freudig begrüßt Auf dem Feſtplatze formirten ſich die Turner
zum Aufmarſch Unter Leitung des Gauturnwarts RathkeNord
hauſen begann der hübſche Reigenaufmarſch nachdem zuvor ſämmt
liche Mitglieder der gräflichen Familie in dem für dieſelbe eigens
errichteten Zelte Platz genommen Nach Beendigung des Reigens
betrat der Gauvertreter Schulze Eisleben die Rednertribüne und
dankte der Bürgerſchaft von Stolberg ſowie dem gräflichen Hauſe für
die dem Feſte zugewandte Theilnahme insbeſondere dem regieren
den Grafen welcher zwei Ehrenpreiſe eine ſilberne Stutzuhr im
Werthe von 100 M für den beſten Turner des Gaues und ein
ſilbernes Service im Werthe von 50 M für den beſten Turner
Stolbergs für das Preisturnen geſtiftet habe Ein dreimaliges
donnerndes Gut Heil durchbrauſte die den Feſtplatz umrahmen
den ſchönen Harzberge Hierauf wurden Freilübungen Muſter
riegenturnen und Kürturnen vorgenommen Während des
Turnens empfing der regierende Graf den Kreisvertreter Mönch
Gotha den Gauvertreter Lehrer Schulze Eisleben und den Gan
r Wirt Turnlehrer Rathke Nordhauſen Abends war Feſtball
in Zelten

R Delitzſch 28 Juli Geſtern fand im Schützenhauſe hier
ſelbſt eine Sitzung des Gauturnrathes des Untern Mulden
Turngau Verbandes ſtatt in welcher die Tagesordnung für den
Gauturntag am 10 Auguſt feſtgeſtellt wurde Jn Anſchluß an
dieſen Gauturntag wird an demſelben Tage ein Gauturnfeſt auf
dem hieſigen Schützenplatze abgehalten werden Zahlreiche Ein
ladungen an andere Turnvereine ſind ergangen Mit dem Turrien
iſt ein Muſterriegenturnen verbunden Der hieſige Turnverein
r auf hielt geſtern ein öffentliches Schauturnen mit Muſik
ab das vom Publikum zahlreich beſucht war

Weißſzeufels 28 Juli Vor mehreren Tagen wurde in
der alten Saale der Leichnam der unverehelichten 19 jährigen
Emilie Holland aufgefunden Das Mädchen hatte ſich bis auf
das Hemd entkleidet ſich die Augen verbunden und war ſo in
das naſſe Grab gegangen Falſches Geld in Form von
5 Mark 1 Mark und 10 Pfennig Stücken kurſirte in
letzterer Zeit in ſo auffallender Menge in einem Stadttheil daß
die Polizei keine ſonderlich große Mühe hatte den Verfertiger
dieſer Falſifikate in der Perſon eines Formers zu entdecken
Derſelbe will dieſe Münzen als L r für ſeine Kinder an
gefertigt haben Am Schluſſe einer Exkurſion zum Kirſch
feſte in r gerieth auf bis jetzt nicht ganz erklärbare
Weiſe ein hieſiger Kurz und Galanteriewaarenhändler in die

Dieſelbe war zur
Abfuhr bereit geöffnet worden und konnte der bis an den Hals
im Maty ſteckende Verunglückte noch zur rechten Zeit gerettet
werden

Stafzfurt 28 Zuli Gerſtern karambolirten auf hieſigem
Bahnhof infolge falſcher Weichenſtellung zwei Lokomotiven
ſodaß beide ſtark beſchädigt wurden Zum Glück kamen die Be
dienungsmannſchaften der Maſchinen mit dem bloßen Schreck

Er zeigte auf die dunkle Maſſe welche nach dem Hauſe zu
den halben Weg verſperrte

Ein Bär Ein Wolf
Warum nicht ein Elephant lachte Plutſchinsky

Er ſprang vom Pferde und kam näher zu Steuber indem
er ſein Thier welches ebenfalls unruhig geworden hart am
Maule führte Der Knecht ſtand ängſtlich bei den Schlitten
pferden und ſuchte die zitternden Thiere zu beruhigen Die
Laterne an der Schlittendeichſel leuchtete nicht weit genug um
das Räthſel aufzuhellen

Halte mein Pferd und laß die dort rief der Pole dem
Knechte zu

Dieſer blickte zögernd auf ſeinen Herrn und gehorchte endlich
Plutſchinsky ſchritt vor nahm die Laterne und leuchtete im
Nähergehen

Ein todtes Pferd Er ſprach das verächtlich
Was thun fragte Steuber Wir bekommen die Beſtien

nicht hinüber Eine ſchöne Wirthſchaft da laſſen ſie das
Vieh einfach auf der Straße liegen

Wir müſſen hinüber Vorwärts
Plutſchinsky faßte den Zügel kurz und zerrte das eine Thier

mit ſich Nur einen Schritt weit dann ſtieg es empor das
andere mit ihm Der Pole riß es herunter Jn dem
ſchmächtigen Körper war Kraft
hie euch der Teufel knirſchte er und ſtellte ſich vor die

iere
Gieb mir die Peitſche, ſagte Steuber plötzlich leiſe zu

dem Knecht
Es war eine Schlittenpeitſche mit wuchtiger Schnur Und

er that ein paar Schritte nach vorn und plötzlich ſauſte die
Schnur auf die Thiere zweimal dreimal die Erſchreckten
thaten ein paar gewaltige Sätze Einen Augenblick war nichts
zu ſehen als ein wüſter Knäuel Der Pole ſchrie auf er
mußte am Boden liegen Ein Pferd war geſtürzt das anderekämpfte um ſich auf der Straße oben zu ſten

Da rutſchte der Schlitten in die Schlucht mit ihm
verſchwand das eine Pferd das zweite ſchob ſich ihm nach
langſam ſicher die Stelle neben dem todten Fuchs Helling s
war leer gefegt Drunten auf dem Grunde der Schlucht
wühlte es im Schnee

Vor dem Fuchs ſtand eine dunkle Geſtalt es war Helling
deſſen Stimme in dem Tumult unbeachtet verhallt und der
vor der Kataſtrophe zurückgeſprungen war

Hier iſt ein ſchreckliches Unglück geſchehen, rief Steuber
Sie da Mann wecken Sie Leute Hier muß ſofortilfe werden Herr v Plutſchinsky leben

ie noch

Der Mann bei dem todten Pferde antwortete ſo wenig wie
der Verunglückte in der Schlucht Aber dieſer Mann kam
näher bis er dicht vor Steuber ſtand 3 Schritt davon
m e ſich der Knecht den Araber zu bändigen er wurde
umhergeſchleudert wie ein Ball Fern auf der Straße gab es
Pferdegetrappel und Menſchenſtimmen und Laternenſchein

Mörder, herrſchte die rauhe Stimme des Preu
fen ob Sie das aus Dummbin begierig unterſuchen zu

heit oder mit Abſicht ſind Jch meinerſeits glaube bei Jhnen

en Jch l

nicht an Dummheit
Vor Dunkelheit war in den Geſichtszügen Steubers nichts

von der Wirkung dieſer Ueberraſchung zu erkennen Er war
einen Schritt zurückgetreten und ſchien Helling ſcharf mit den
Augen zu ſuchen

Führt Sie mir der Satan wieder in den Weg ſagte er
endlich frech Thun Sie meinetwegen was Sie wollen Jch
vermuthe daß dies Jhr Pferd dort iſt Dann fragen Sie
ich lieber ſelber wer an dieſem Unglück die Schuld trägt
ühre das Thier zurück Jwan

Er ging dem Araber nach der ruhiger wurde als er in den
hellen Schnee traben durfte Den Rieſen der zurückblieb
würgte es innerlich Am liebſten hätte er den Menſchen dort
u Boden geſchlagen Auch Steuber kämpfte mit ſich Erhatte Luſt den Araber zu beſteigen und davon zu reiten

Aber er war kein Reiter und er fürchtete ſich vor dem un
eberdigen Geſchöpf Er mußte zu ſeiner Marter hier ausin Vielleicht daß man den Schlitten noch unzerbrochen

and daß auch eines der Schlittenpferde noch brauchbar
geblieben jenes das im Grunde der Schlucht noch immer ver
weifelt um ſich ſchlug Wenn er nur um den Anblick
lutſchinsky s kommen konnte Jhm graute doch vor der

Ausſicht ſein Opfer ſehen zu ſollen Und nun drohte ihm
die Anklage Helling s Verfluchte Tücke des Schickſals Es
blieb ihm kaum etwas übrig als zu flüchten ſeine Rolle in
dieſem Lande war ausgeſpielt

Zwei Pferde und ein halb Dutzend Leute langten mit dem
Bauer an Sie lamentirten und jammerten als ſie d
von dem neuen Unfall verſtändigte Bei ihrem Hin und Her
ſchreien während ſie in die Schlucht hinab zu leuchten ver
ſuchten wäre es noch lange zu keinem Handeln gekommen
wenn nicht der Preuße zuletzt energiſch das Kommando über
nommen hätte

Ein Bauer in der Nachbarſchaft beſaß eine lange Leiter
de ward geholt und einer der Männer ſtieg in die Schlucht

nieder
Ein Pferd iſt geſund das andere todt und unter dem

muß der Herr liegen Gott ſei ſeiner armen Seele gnädig
Fortſ folgt

Angra Pequenag
Unter der Ueberſchrift Was bedeutet uns Angra Pe

z ena wird das Auguſtheft der Zeitſchrift Unſere Zeit
erausgegeben von Rudolf von vie einen von dem bekanntenGeographen Profeſſor Alfred Kirchhoff in Halle verfaßten

ſehr intereſſanten Aufſatz bringen der dieſe a vom
er grapbi en und politiſchen Standpunkte aus beleuchtet Wir
heilen aus dem Aufſatze auszugsweiſe folgendes mit

Zuvörderſt könnte Angra Pequena für uns nutzbar gemacht
werden durch Großſeefiſcherei und Robbenſchlag Was in aller
Welt wandte denn aber Herrn Lüderitz Gedanken auf die Sand
wüſte die ſich hinter dem thierreichen Meere ausbreitet und jegiche Anlage von Ackerbaukolonien von vornherein Ausſchließt

Und doch war es das erſte was Hermann Vogelſang der Voll

davon

mar des Herrn Lüderitz nach Errichten des erſten Obdachs
an der Bai im April 1883 ausführte daß er mit zwei ſeiner Ge
fährten und einigen Hottentotten als Führern den heißen vier
tägigen Ritt gen Oſten unkernahm um in Bethanien einen
Landabtretungsvertrag zu ſtande zu bringen Jntereſſant war
bei dieſer Kavalkade die Einſicht daß die Gegend je weiter
nach Oſten einen immer freundlicheren Eindruck darbot am
zweiten Tage erreichte man ordentliche Weideflächen mit dem
wie Sauerampher ſchmeckenden Toagras bewachſen welches ein
vortreffliches Pferdefutter abgiebt und am dritten Tage traf man
ſogar am Fuße des Randgebänges der höhern Binnenland
ſtuſe in Aus eine Süßwaſſerquee in einer Felsſchlucht einige
bei der Quelle Viehzucht treiben Namaquas verabreichten den
fremden Reitern ganz freundlich Milch und Ziegenfleiſch und ehe
man noch die Miſſionsſtation in Sicht bekam ſie liegt in einem
der weſtlichen Seitenthäler des Großen Kiluſſes überraſchte
der Anblick einer 200 Stück zählenden Roßheerde auf Toagras
weide Am 1 Mai wurde ſodann der beabſichtigte Vertrag in
Bethanien geſchloſſen Das Lüderitz ſche Dominium nimmt ſg
auf der Karte in der That ganz anſehnlich aus es erſtreckt ſich
vom 26 Parallelkreiſe bis an den Oranjefluß d h mehr als
300 km weit längs der Küſte des Atlantiſchen Ozeans und land
einwärts etwa halb ſo weit bis zu einer mit der Küſte gleich
laufenden Linie Mehr als ein deutſches hätte in
dieſem Raume Platz der etwa dem Areal von Elſaß Lothringen
Baden und Würtemberg gleichkommt und zu welchem die Bucht
Angra Pequena ſich eben nur verhält wie der hamburger Hafen
J deutſchen Reiche Soweit wir wiſſen beabſichtigt die Firma

üderitz dieſes weite Gebiet bergmänniſch auszubeuten und zwar
vornehmlich Kupfererzgruben zu eröffnen Wenige Länder ſind
ſo kupferreich wie die Weſtküſte Südafrikas wir kennen denſchönen Malachit von der Loangoküſte und ſeit vielen Jahren
gewinnen die Engländer in KleinNamaqualand alſo im s
ihrer Kapkolonie ganz erſtaunliche Mengen von Kupfererz ſodaß
die mit dieſer Ausbeute beſchäftigte engliſche Aktiengeſellſchaft die
Cape Copper Mining Company fort und fort die glänzendſten
Dividenden zahlt Die reichſte dieſer Kupfergruben liegt bei
Ookiep im nordweſtlichen Theil des Kaplandes von hier führt
eine zum Zweck der Erzbeförderung nach der Küſte gebaute Eiſen
bahn nach dem Hafenort PortNolloth und von dort wird das
Erz nach England verſchifft um im ſteinkohlenreichen Südwales
zu Swanſeg dem Ausſchmelzungsprozeß des Kupfers unterworfen
u werden Die n des jährlich geförderten Kupfererzes vom
ap wird auf beinahe Mill Centner gyaegergn bei einem

durchſchnittlichen Kupfergehalt von 30 Prozent Daß die Kupfer
adern auch nordwärts vom Oranjefluß alſo auf nunmehr
deutſchem Boden an verſchiedenen Stellen auftauchen iſt zweifellos ebenſo findet ſich dort gleich dicht am Meeresufer iſenerz
von dem die Matroſen unſers Näutilus Taſchen voll ein
ſammelten ſo unmittelbar erreichbar war es den Küſſtenfelſen
eingeſprengt Jnwiefern anderweite Nutzung aus dem Hinter
lande von Angra Pequena zu ziehen muß erſt die Zukunft lehren
Es iſt billig zu ſpotten über derzeitigen Handelsverkehr nach
jenem wüſtenhaften Lande mit ſeinen wenigen Tauſenden von
Wilden, deren Bedürfniſſe ſo beſcheiden ſind Jndeſſen hätten

ſie von ihrem Tauſchhande h ten Gewinn gehabt die eng
liſchen Kaufleute hätten ſich nicht ſo oft wie zuverläſſige Berichte
melden mit ihren kleinen Küſtenfahrzeugen in Angra Pequena
eingefunden um gegen Fiſche und Branntwein Tabak und
Munition Straußenſedern recht verwerthbare Hänfe verſchiedener
Art und Vieh einzutauſchen



V burg 27 Juli Die Tiſchlermeiſter Fachmann ſchenEhelente feierten heute i Kiie ihrer e Se Kindeskinder
die goldene Hochzeit Das allgemein beliebte Ehepaar welches

noch einer vorzüglichen Geſundheit erfreut empfing während
anzen Tages g lreiche Gratulationen und Geſchenke Um

11 Uhr begaben ſich die Mitglieder der ſtädtiſchen Behörden in
die Wohnung des Jubelpaares und beglückwünſchten daſſelbe auf s
herzlichſte Wie n ehe die Einſegnung ſagte wobei Herr
Sup Miſchke die von Sr Maj dem Kaiſer verliehene Jubiläums
Medaille und namens der Kirche eine Bibel überreichte

Der Amtsrichter Schilling in Zeitz iſt mit dem 1 Sept
als Landrichter nach Torgau verſetzt

Eine Deputation des Comités für die bevorſtehende
Gartenbau Ausſtellung in Leipzig hatte die Ehre vom
König von Sachſen in Audienz einpfangen zu werden und

die erfreuliche Zuſage zu erhalten daß Se Majeſtät
owohl als auch die Königin die hohe Protektorin der Ausſtellung

der derſelben am 23 Auguſt beiwohnen werden Die
Ehrenſpende des Königs beſteht in einer ſilbernen Schale und iſt

eſtiftet auf das reichhaltigſte und beſtgezogenſte Sortiment
oniferen Die Königin hat einen beſonders werthvollen Ehren

preis geſtiftet

Achtes deutſches Bundesſchieſten
Auf ein am Sonntag an Se Maj den Kaiſer abgeſandtes

e iſt wie wir im Lpz Tabl leſen am Montagfolgende telegraphiſche Antwort in Leipzig eingegangen

Bad Gaſtein den 28 Juli 1884
Herrn Bürgermeiſter Dr Tröndlin Leipzig

Jch habe den Mir geſtern abend telegraphiſch übermittelten
warmen Zuruf welcher Mir bei dem achten deutſchen Bundes
ſchießen von den verſammelten deutſchen Schützen dargebracht
worden iſt mit lebhafter Freude empfangen und ſage Meinen
aufrichtigen Dank dafür Gott ſei auch ferner mit unſerem
deutſchen Vaterlande Wilhelm
Außer den geſtern genannten Siegern auf den ſechs Feſtſcheiben

ſind am Sonntag wo folgende Sieger auf anderen Scheiben
proklamirt worden

Die erſten Preiſe errangen auf
Feldmeiſterſcheiben

die Herren Geſchwind Karlsruhe Meyer Fürth Schmidt
Arnſtadt Wildner Neuſtadt A Leutbecher Leipzig Stutten
hein Berlin Otto Scherer Bern L Rüll Nürnberg Dallinger
Braunſchweig Alder Wien

Standmeiſterſcheiben
G C Förſter Manching R Elsner St Gallen

Blume Erfurt A Leutbecher Leipzig G Jßmeyer München
Stan Prun Stuhm R Thalmanu Gera Warnken Stade
E Queck Weimar E Koitzſch Eberswalde

Die zehn erſten Blättchenprämien erzielten auf
Feldſcheiben

A Faber Leipzig Heyne Leipzig Triebel Augsburg ALeutbecher Leipzig Huber Milnchen Kollmann Hannover
Stubenrauch Fürth Suiter Sonshofen Gieß Fürth Klinkhardt

Louis

Wurzen
Standſcheiben

W Hagel Hamburg A Schatte Nordhauſen A Leutbecher
Leipzig A Fiſcher Eliſenthal i Böhmen L Gran Fürth

Winkler Bingen Ph Geyer Wiesbaden G Pefretzſchner
Kruna A Meſtwarb Hannover B Schüttrumpf Hannover

Weitere Schießreſultate am Sonnabend
Feldbecher

Triebel Augsburg Fr Seiffert Wurzen Haſtedt Harburg
riebe Mühlhauſen i Th Schnirdelbach Dresden M Leckner

Exrwald Louis Chriſter Schwyz Otto Höffler r Hahn
Kaſſel Hirſchmann Schärding Jßmeyer München R Klink
hardt Wurzen R Pierer Gera Brade Bremerhaven von Coulon
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Müichen
Gohlis Andrä Gohlis G Brauſe Spahnsdor

n J Eriek e9Harter Harburg F Seiffert Wurzen wenk UlmL in Schärding FSuche o Stgemar v aera H ubert Augsburg erer Bern weizS S zig a Trübenbach Chemnitz
Gallen G

C Benker Dörflas BaiernG Ehriſtel Gö e Se Schlieder Gohlis P P
Chriſte rſi achſen E ieder Gohlis P PiererGera E Schmidt reren H Marſchr Bauer Deli

hauſen Malchin W Trinks Chemnitz Außerdem am 22 Juli
Franz Wöller Wien 1 Becher

Vermiſchtes
IJn Zürich hatte bekanntlich vor noch nicht langer Zeit

eine Typhusepidemie gewüthet Ueber dieſe Epidemie brachte die
Neue Züricher Zeitung wahrheitsgetreue Berichte und erregte

dadurch dermaßen den Zorn der Gaſtwirthe in Zürich ſowohl
wie im ganzen Kanton daß eine kürzlich ſtattgefundene Verſamm
lung dieſer Herren gen Zeitung in die Acht erklärte es wurde
beſchloſſen nicht mehr auf dieſelbe zu abonniren und auch keine
Jnſerate mehr für dieſelbe aufzugeben Den züricher Gaſtwirthen
mit der Hand auf dem Geldbeutel war es alſo gleich ob die
zahlreichen Fremden die die Schweiz beſuchen und auch Zürich
frequentiren durch die Typhusepidemie geſchädigt wurden oder
nicht Die Sache iſt aber noch beſſer gekommen Jm Auftrage
der zornigen Gaſtwirthe wurde von einem Haufen grimmigen
Volkes beſtehend aus Hotelbedienſteten Metzgerburſchen und
Bummlern dem Chefredacteur der N Z eine Katzenmuſik
gebracht Dagegen remonſtrirte aber ein ebenſo großer Theil der
angelockten Volksmenge und brachte in den Pauſen der Katzen
muſik Hochrufe auf den Chefredacteur und die N Z aus
Schließlich wurde die Menge mit kaltem Waſſer auseinandergeſpritzt
Das Gebahren der züricher Gaſtwirthe iſt ein ſo thörichtes daß
es noch eine beſondere Bemerkung verdient Wenn die N Z Z
über den Geſundheitszuſtand der von Fremden vielbeſuchten Stadt
ſachlich und wahrheitsgetreu berichtet und auf Abhilfe dringt ſo
thut ſie ihre Pflicht und was Rechtens iſt Sie nützt außerdem
der Stadt denn ſie zerſtreut unverbürgte Gerüchte welche ſtets
ſchlimmer ſind als die Wahrheit Jm Auslande muß die
Agitation der Wirthe den ſchlimmſten Eindruck machen denn man
wird ihren Angaben nicht mehr Glauben ſchenken ſondern ſich
daran erinnern wie ſie ſchlechte Nachrichten vertuſcht z ſehen
wünſchten Noch eins iſt in ihrem Vorgehen äußerſt unklug Sie
machen ſich das im Auslande und auf den auswärtigen Redaktionen
am meiſten geleſene und hochangeſehene deutſche Blatt der Schweiz
die N zu einer Gegnerin die doch auch fortan kein Blatt
vor den Mund nehmen wird Jeder fremde Reiſende wird nun
mehr danach ſehen ob er in ſeinem ſchweizer Hötel die N Z Z
findet oder nicht um daraus ſich ein Bild von den Anſchauungen
ſeines Herrn Gaſtwirths zu machen

Die Cholera
Vom Sonntag abend bis Montag vormittag 10 Uhr ſtarben
in Toulon 14 in Marſeille 18 Perſonen an der Cholera

Das pariſer Journal offiziel wird heute 29 ein Dekret
über die Organiſation der geſundheitlichen Ueber
wachung bei den Eiſenbahnen von Paris nach Lyon Orleans
und dem Süden ingleichen bei den Poſten veröffentlichen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 28 Juli Die Börſe iſt in die neue Woche

mit ſehr günſtiger Stimmung eingetreten Das Bild welches das Geſchäft

Müller Lindenau Trietſchler i L Schlegel Je Bank 152 Lanrahürte 104 Dortmunder Unlon
r 2M Erfurt 28 Juli Der hentige in Vogelsgarten abgehallene

Börſentag für Oelſagaten war r ger Witterung recht zahtreich
beſucht Verſchiedene Firmen hatten at Säcke Planen Waagen Schutz
mittel gegen Fliegenſtiche amerikaniſche Oefen c ausgeſtellt Die Kapelle des

a konzertirte während des geſchäftlichen Theiles wie bei dem
Mittagswahle Jm allgemeinen war das Geſchäft ruhig Die Känfer hielten
ſich reſervirt die Verkäufer ſtellten hohe Forderungen r Preis beziſferte
pro 2000 auf 246 254 M Abſchlüſſe fanden zu 247 255 M ba R
14 13 Rüböl eſfektiv 54 Br 53 dez Herbſtliefernng 53 VBr 52 bez

Halleſche Getreide und P rodnktenbörfe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 29 JuliPreiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo et

qualitäten 177 182 beſſere bis 185 feinſter märkiſcher
bis 190 M Roggen 1000 Kilo 159 bis 165 Mark Gerſte
1000 Kilo geſchäſtslos Land Mark ſeine Chevalier
bis Mark bez Futtergerſte M Gerſtenmalz100 Kilo unverändert Hafer 1000 Kilo bis 171 M Kümmel
100 Kilo 50 52 M Rapps 1000 Kilo 235 bis 245 M
Stärke 100 Kilo 37 M Spiritus 10,000 Liter Proz
loco feſter Kartoffel 51 Rüben49 Rüböl 100 Kilo54,75 V Solaröl 100 Kilo 0,825 309 Termine
Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 helle 11 M Futter
mehl 100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 109 Kilo 12,50 bis
12,25 Weizenſchale 10,50 M Weizengrieskleie M
Oelkuchen, 100 Ko fremde hieſige MSauerkirſchen pro Wispel 270 280 M bezahlt

Bericht von H Wagner Sohn Halle 29 Juli
Bei ruhiger Stimmung des Marktes wurde wie zuletztbezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feiner 186 bis
189 M mittlerer 177 183 M geringer unter Notiz
Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 159 I68 M Gerſte
12 Säcke à 75 Ko br M Raps 12 Säcke à 76 Ko br
216 219 M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br in Kleinigkeiten
nur zu Futterzwecken gehandelt 216 223 M Hafer 12 Säcke
à 50 Ko br 100 bis 1065 M Vitktoria Erbſen 12 Säcke
à 90 Ko br ohne Angebot Mais 1000 Kilo Donau

M do amerikaniſcher 135 140 M Lupinen pr1000 Ko M Kümmel pr 50 Kilo 26 26,75 M
Magdeburger Börſe
26 Jult 28 JuliGranulated 2 SKryſtallzucker 1 2Kryſtallzucder II aKornzucker 96 23,40 23,60 M 23,46 23,60 M

Kornzucker 95 22,40 22,60 M 22,40 22,60 M 3
Kornzucker 94 0 21,6921,80 M 21,60 21,80 M
Kornz Rend 88 0 21,50 21,70 M 21,50 21,70 W
Nachprod 88 92 16,60 18,80 M 16,60 18,80 M

nnd am 28 Juli Unverändert

Brodraffinade e 2Brodmelis 31,00 M 31,00 MGem Raffinade 29,50 30,50 M 29,50 30,50 M
Gem Melis 1 28,00 28,25 M 28,00 28,25 M

Tendenz am 28 Juli Ohne Veränderung
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 28 Juli
Dentſche und ausländiſche Fonds 4 Niederſch Märk I 101,50 G

u Staatspapiere 3 Oberſchl E gr

gewährte war ein überaus freundliches Jn den der Spekulation dienenden
Effekten erreichte der Verkehr eine Ausdehnung wie ſie ſeit Wochen nicht be
obachtet wurde Anch auf den übrigen Gebieten war die Haltung wie bereits
telegraphiſch gemetdet eine durchaus feſte Preiserhöhungen bildeten hier gleich
falls die Regel Man notirte Kreditaktien 517 18 18 Franzoſen
535 5 Lomhbarden 250 49 50 Mecklenburger 200 Mainzer
Elbethalbahn 313 Diskonto Geſellſchaft 2008
110 Lübeck Büchen 167 Martenburger 752 Gotthardbahn 952

Oſtpreußen 90
S S

4 Klaſſe 170 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 28 Juli 1884

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

25 42 68 309 165 67 267 302 18 19 300 51 537 606 46 51 773 83
600 962 80 1086 35 201 322 29 37 43 405 40 83 502 6 300 17 300
45 617 31 708 41 90 300 913 22 58 2100 41 63 94 1500 204 52 95
316 32 95 401 84 300 533 52 64 625 300 748 815 48 300 901 18
82 3134 62 228 29 531 40 60 65 94 452 583 92 97 621 3000 82 768
4010 59 89 113 23 220 311 50 300 68 69 434 54 1500 841 300
42 60 94 675 787 811 300 21 1500 47 944 5166 15000 76

5009 2000 143 550 285 345 62 1500 65 550 77 414 55 504 3000
74 615 300 39 709 35 805 19 914 6002 29 1500 123 32 219 85 300
401 72 521 42 83 96 6000 653 718 56 78 80 808 72 903 73 7022 550 66
73 94 110 33 300 42 88 216 34 300 39 389 414 19 82 514 38 90 657
59 709 16 801 6 67 943 72 300 8036 85 1500 128 42 550 336 64
433 502 3 15 635 38 72 727 54 84 810 927 50 73 390 78 9064 103 20
31 36 42 44 291 2 325 408 513 22 45 621 86 762 63 68 71 89 912 83

10056 75 114 59 3000 66 68 84 213 58 73 82 85 448 98 512 18 62
66 655 761 813 63 963 11046 183 245 91 359 85 100 33 96 1500 506 81
89 631 723 38 39 650 87 821 54 919 21 46 12042 50 78 550
91 550 106 43 45 500 249 69 332 3000 42 69 78 108 55 57 300 99510 12 17 31 55 65 608 12 709 300 21 68 69 1500 76 811 18 29 46 910
41 13019 28 139 66 88 240 44 300 324 30 415 31 45 526 30 37 671

000 95 940 85 92 14009 11 550 45 74 160 70 216 44 372 300 78
79 425 28 560 97 509 618 28 728 550 78 863 98 951 53

15001 31 37 76 88 560 108 219 29 64 72 321 62 433 36 502 3 11
59 1600 646 711 52 92 892 94 3000 922 28 16051 115 77 99 266 99
473 96 300 591 626 37 57 718 39 811 23 36 68 3000 912 78 30089 17006 84 85 300 96 125 64 204 25 36 40 65 75 366 422 36 70
786 822 937 18048 67 122 300 43 50 300 115 98 324 52 101 6 17

68 615 3000 56 300 99 820 53 80 951 77 300 19014 114 27
309 33 41 69 500 29 648 53 300 82 98 741 78 801 943 55 95
20016 42 99 1500 138 205 300 28 90 302 300 23 1500 98 95 458

505 39 300 62 300 611 92 95 700 811 300 20 28 65 650 979
wen 76 104 8 59 67 75 322 57 74 75 414 502 672 735 46 864

962 22073 124 69 77 246 88 345 70 550 74 93 427 82 506 24 770
833 300 72 1500 94 962 23110 65 234 327 502 59 3000 664 550
704 27 98 864 923 24005 159 305 447 60 88 95 576 671 81 700 72 856
914 35 84

25005 33 118 28 81 97 200 40 73 362 67 475 88 90 99 523 48 60
87 92 627 48 49 92 730 809 14 30 39 59 71 85 902 26051 73 206
23 93 96 3000 390 447 512 46 679 904 66 27025 66 126 56 57 69 229
s 41 57 68 70 3000 562 89 617 22 28 71 817 40 921 28 34 74
S8049 66 96 156 74 240 60 427 29 41 71 78 300 515 560 18 676

768 87 819 300 33 922 1500 46 90 29005 14 24 1500 98
3 33 326 50 300 422 29 650 561 671 85 770 887 81 87

990 24 33 45
30066 74 300 95 138 42 46 68 72 300 208 37 76 362 300 87 93

478 98 516 42 65 600 20 714 26 31 61 65 834 68 79 903 21 76
1029 83 300 152 300 63 72 216 38 73 321 26 449 64 300

613 2 93 614 3000 69 795 875 941 32000 200 62 124 34 228 35
39 7 83 317 40 98 401 8 20 574 677 1500 703 80 16500 861

901 33008 10 43 85 185 3000 244 300 334 47 300 67 73W 569 300 745 98 832 1500 917 67 300 77 d 34002

5 V 1 a 34 93 327 42 74 82 300 447 88 97 612 300 28 97

35009 19 568 249 303 150
s60 934 71 22 77 87

407 550 20 76 511 650 81 632 73184 845 65 900 28 41 62 81 36000 4 61 65 73 103 6 63 74 215 54 318
25 51 406 560 80 300 67 603 99 653 97 99 748 67 869 920 31
86 37042 66 79 160 266 61 369 300 529 1600 64 72 93 731 844 63
912 g8059 161 97 300 223 70 3597 98 471 610 73 600 11 36 795

68 39010 650 24 110 94 221 72 327 446 56 1600 78 92 501
30 49 65 601 10 729 840 47 3000 96 931 81
40108 87 3000 215 300 24 222 550 43 426 607 50 52 616 22 38

63 59 65 86 92 560 764 838 936 1600 47 60 1600 72 1600 76 41014
122 26 29 96 38 246 271 300 394 5000 609 24 89 97 98 796 801

300 42033 300 94 189 206 300 65 82 305 65 78 516 69 64 67

300

97 300 142 47 54 211 35 58 87 387 300 422 27 26 511 91 613 770
866 68 15,000 78

45052 77 134 54 81 87 90 94 202 24 52 383 300 609 20 3000 53
62 771 46 55 960 91 46020 35 61 63 73 85 101 206 15 42 88 358 503
56 300 94 665 736 51 828 56 550 73 95 941 47049 300 191 223 300
306 581 3000 629 70 703 73 818 52 46 942 56 68 85 87 95 559 48027
42 59 1559 65 300 251 59 77 89 358 67 86 434 74 89 513 15 35 635 55
59 853 55 61 68 921 49058 130 358 467 97 599 621 54 63 559 746 75
79 300 87 829 33 92 920 550 56 67

50042 75 101 4 300 210 550 38 52 1653 506 84 1500 637 717
300 30 86 99 812 26 560 87 979 95 51017 66 221 25 97 545 602 300
I1 43 55 57 300 712 36 1500 822 34 600 39 73 550 52026 3000
83 130 58 83 92 239 41 77 300 95 393 890 662 75 938 53115 51
69 550 207 81 322 99 420 74 564 550 806 971 54035 367 76 504
635 550 47 91 300 716 62 822

55015 115 210 26 336 1500 474 504 862 64 550 918 56012 14 15
36 52 65 300 114 77 94 211 53 65 327 550 42 550 424 42 65 72 566
300 71 72 687 71 81 728 88 836 916 46 76 87 57084 97 338 550

522 79 85 550 615 44 780 804 7 900 58007 59 80 109 282 300 352
54 66 461 518 77 601 24 730 37 300 79 96 802 19 901 5 1i 29
59075 82 1500 33 159 255 99 327 44 448 49 1500 548 99 611 1500
24 88 794 300 866 941 50 73 85 300

60020 115 218 21 34 65 91 367 75 525 49 300 61 651 53 300 84
704 50 78 300 821 47 300 55 300 70 921 61033 72 74 135 v2
95 550 239 71 302 52 84 514 730 69 0 805 25 37 39 922 78 96
62017 285 356 496 90 503 33 630 44 49 1500 777 836 918 20 92
63015 91 113 3000 222 35 351 67 480 507 8 59 695 731 63 87 864
964 3000 64157 66 211 414 26 49 51 56 85 593 736 200 48 64 837
43 94 98 919

65044 104 48 207 16 51 57 342 409 550 15 57 300 86 99 513 600
46 47 788 815 64 70 3000 75 79 559 98 928 68 66023 66 116
35 1500 201 10 76 375 422 23 65 502 18 51 57 606 64 706 82 92 816
18 38 70 77 67041 300 146 267 326 50 70 92 300 425 65 565 550
75 76 99 626 1500 52 747 60 81 800 815 68016 29 73 74 86 322 25
38 300 447 75 561 605 54 725 809 63 9953 49 78 69019 97 183
224 419 55 3000 539 45 61 69 89 681 550 91 92 300 801 300
29 71 905 24 550

70013 36 143 305 63 433 94 504 71 648 719 824 915 22 86 71018 46
197 300 349 55 466 84 91 647 64 98 648 55 97 772 98 854 74 81
d 3000 964 300 72005 22 83 122 220 44 61 550 64 80 300 1 300
15 83 419 65 84 528 71 632 85 91 737 57 80 550 804 5 963 73022 48
65 95 243 83 1500 331 43 406 25 48 3000 511 77 90 616 17 30 1500
54 49 891 908 26 74083 106 64 3000 268 300 303 15 20 39 81 407 51
611 16 550 34 77 609 80 703 12 849 79 96 903 24 300 52

75005 44 91 126 30 55 80 335 86 501 36 300 52 500 82 602 69 738
807 1500 86 93 994 76046 70 121 61 213 79 90 370 77 138 83 547 82
90 606 b00 11 700 34 834 87 900 36 77018 38 42 152 63 90 300 200

300 353 460 627 605 300 16 705 41 50 841 82 86 96 78088 300 139 236
50 327 53 96 427 51 54 68 15000 654 747 67 829 300 46 55 300 972
79006 300 29 71 139 205 13 14 37 354 300 57 454 37 77 88 98 509
15000 12 3000 606 10 300 17 47 728 3000 38 70 90 826 33 43 910

83 58 300 61 60
80063 66 86 97 113 43 300 224 300 85 94 308 58 421 39 71 89300 94 500 516 300 86 613 38 52 63 733 54 821 27 43 904 300 39

81081 32 39 115 62 202 69 91 324 67 444 04 66 582 99 624 776 97 806
32 933 82004 8 20 102 97 218 75 90 310 454 548 6584 86 1500 92 733 45

72 87 83048 80 8000 108 36 62 1600 244 354 531 35 615 27 733 84
828 300 85 90 3000 977 78 89 84052 114 55 78 247 70 324 800
s 419 8000 512 42 638 77 560 710 1800 72 821 961

85102 300 66 201 4 43 58 75 300 450 75 300 590 606 86 93 706
11 44 69 830 31 34 500 68 86155 61 88 311 41 76 81 88 434 545 300
93 604 16 740 77 80 954 84 87068 1500 100 16 24 34 302 10 17
1600 32 68 428 31 684 696 739 78 882 99 934 77 88017 25 81 174 2607

28 84 351 300 409 550 13 14 503 27 50 78 686 95 726 59 550 87
804 67 916 560 81 65 92 89020 82 187 206 300 41 376 84 99 300
466 77 78 82 560 617 704 20 63 890 928 32

90019 177 94 15000 204 23 40 302 32 400 7 10 82 500 15 80 659
762 76 865 74 916 91020 73 230 1500 41 77 83 94 301 49 300 69
261 77 304 14 66 93 060 412 44

93007 15 45 77 155 972 97 3000
48 e r 66 43085 G00 162 72 96 500 97 262 98 928

3 s 29 42 360642 61 01 670 5000 734 78 815 60 922 46

67 77 503 4 38 99 e
I6 64 637 84 912 94000 10 27 139 81 93 245 300 76 512

55 434 76 605 500 12 74 616 800 69 29 80 806 60
8 969

82 85

73 592 601 23 702 390 21 68 74 836 40 1500 45 84 905 92051 142
660 83 639 728 62 s01 da
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S Große Steinſtraße 7071

iserne Brüchben
viel vortheilhafter als Stein

oder Holzbrücken

mit u nelagunter Tud etgeeheingen

eiſerne Stege
und ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter Ausführung billigſt

Otto Weilßtseoh in Halle a d S
Leipaiger Straße 16

Ausverkauf des I Möllnitz schen Waarenlagers

Kleiderſtoffe Damenmäntel Leinen
und Baumwollenwaaren

Sämmtliche Aufßzenſtände werden am 15 Auguſt gerichtlich
eingezogen

Delieateſſen Südfrüchte Fiſch Wurſtund Fleiſchwaaren Handlung
Ausſchnitt feiner Weg n ehren täglich friſche

Zunge empfiehlt

W Ass man große Alrichſtraße 27
ſtehen gehe rn den 31 d Mts an

ße Transp orteen Voglländer Zupothſen
uriſth bei uns zum Verka

Gebr Fricecdimam n
Donnerstag den 31 Juli und Freitag

r e Transportea Bayriſche gochſen
T Verkauf

o r PFramlgerſeburgerſtraße 9a

Pr
a

Hall e a S
7 Donnerstag den 31 Juli haben wir

einen Waprif e 3 hege

dteen akauf ſheg n j e

ſo hueh venebt

Fantasie und Chenille Gesellschafts und Promenaden Fichus und TKeoharpes
in überraſchender Auswahl zu billigen feſten Preiſen

Erster grosser Eingang von Neuheiten in Lleiderstoſfon für den IIerbst
h Die Bestbestände unſeres Sommerlagers in wollenen Hleiderstoſſen
S Waschstoſſen Vmhöngen ete

Gebrüder Schuitz
Ecke der nalle a S

t gewordenen Artikels entſprechend

Entanferreiſe ab

Vom x aus r Wiener in ſieh ment
in Halle anwesend Herr Dr Bunge wird mich
während dieser Zeit vertreten

Fprof Dr Graefſe

in Sondershauſen
Am 22 September r ein neüer Curſus und findet die Auf

h am 18 September Vorm 9 Uhr im Saale der Anſtalt ſtatt

ioline Viola
ammer

o und Chorgeſang 56 Pianoforte Orgel
t

Muſik
Sinn und ſämmtliche Orcheſterinſtrumente

pung und Orcheſterſpiel Dirigiren elgeſchichte Literatur und ſche er e
Lehrkr äſte Herren kapellmſtr Schröder Kon w Grünberg

om Prrint Kiſtler onyertt änger SchulzDorn
urg neider Herren Kammervirtuos Schomburgn ine Suler n rn

Kämmerer RudolfHonorat Hule i die ans le jährl Wo Mk
wenſtone e circa 80 de rk

Proſpeete durch ſämmtliche Muſikalienhandlungen und von der Direktion
gratis Jahres Bericht à 50 Pfennige

Der Direetor O l Schröder
Hofkapellmeiſter

m Gewerbeſchule für Frauen und Töchter

von M Harmrochkt
eng

n hen Schülerinnen finden im Hauſe freundliche Aufnahme
zu mäßigen Preiſ

Bauer gitſefür die In

Billigſtes

R 31 Juli
r n hele Bee e al n

e Süre a/S Geiſtſtraße 30
J

Disernes Baumaterial
als ſchmiedeeiſ Träger Schienen Verankerungen
und Verlaschungen ete vorzügl V Bauguss
als Säulen jührige Rosetten Pc langj ähri e Sp ecialität ſachg emä

ſchnell e hieſigen Lager und be
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